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Biomasse ist entlang der Donau in großen Mengen verfügbar, ein großes Potenzial für 
die grüne, biobasierte Energie. Die Stärkung der Donaulogistik wird helfen, Emissionen 
zu reduzieren, ein kohlenstoffarmes Transportsystem zu etablieren und die Umweltleis-
tung der gesamten Bioenergie-Wertschöpfungskette zu verbessern.

Das Projekt konzentrierte sich auf Möglichkeiten und Hindernisse zur Bioenergienut-
zung in der Donauregion, speziell auf sektorübergreifende Schnittstellen zwischen 
Hafenstandorten, Binnenschifffahrt und Akteuren des Bioenergie-Sektors: Gemeinsam 
wollte man umweltfreundliche Biomasse-Transporte auf der Donau fördern. Dazu wurden 
die Anforderungen für Transport, Umschlag und Lagerung untersucht und vielverspre-
chende Biomasse-Produkte für die Binnenschifffahrt identifiziert. Man initiierte konkrete 
Transporte über die Donau und setzte Pilotmaßnahmen um. 

Fünf Donauhäfen waren beteiligt, für Österreich der Hafen Wien. Mit Machbarkeits-
studien wurden die Möglichkeiten der Stärkung der Hafenprofile als Handelszentren für 
Biomasse und Bioenergie-Produkte ausgelotet. Aufbauend darauf wurden Investitions-
projekte erarbeitet: Der Hafen Wien investierte in ein Pilotprojekt, das die Effektivität 
von Anlagen und Gerätschaften zum Umschlag von Biomasse zeigt.

Darüber hinaus bietet die neue „ENERGY BARGE Modal Shift Platform“ www.energy-
barge.eu Informationen über nationale und transnationale Biomasse- und Bioenergie-
Märkte der Donauregion und ermöglicht es, entlang der Bioenergiewertschöpfungs- 
und Versorgungsketten Partnerschaften zu knüpfen und Logistikdienstleister zu finden.  

ENERGY BARGE
Building a Green Energy and Logistics Belt

Energieeffizienter transportieren durch Stärkung der Donaulogistik – das Projekt ENERGY BARGE stärkt die 
Rolle der Binnenschifffahrt für den Transport von Biomasse und Bioenergie-Produkten auf der Donau. Grenz-
übergreifender Wissensaustausch und intensive Zusammenarbeit zwischen den Schlüsselakteuren im Sektor 
Bioenergie erschließen wertvolle Synergien im gesamten Donauraum.
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